
 

Stadt Leverkusen  Vorlage Nr. 2023/2295 

Der Oberbürgermeister 
  

II/02-020-01-10-14-schw 
Dezernat/Fachbereich/AZ  
 
03.08.2023 
Datum 

 
 

Beratungsfolge Datum Zuständigkeit Behandlung 

Finanz- und Digitalisierungsaus-
schuss   

14.08.2023 Beratung öffentlich 

Rat der Stadt Leverkusen   21.08.2023 Entscheidung öffentlich 

 

Betreff:  

Jahresabschluss 2022 der Leverkusener Parkhaus-Gesellschaft mbH und Entlastung 
- Erteilung von Weisungen nach § 113 Abs. 1 GO NRW 
 
 
Beschlussentwurf: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen fasst gem. § 113 Abs. 1 GO NRW den folgenden Wei-
sungsbeschluss an die Vertreterinnen und Vertreter der Stadt Leverkusen in der Gesell-
schafterversammlung der Leverkusener Parkhaus-Gesellschaft mbH (LPG): 
 
1. Den Jahresabschluss zum 31.12.2022 mit einer Bilanzsumme von 5.857.760,31 € 

und einem Jahresüberschuss von 391.220,71 € festzustellen, 
 

2. den Lagebericht 2022 der Geschäftsführung zu genehmigen, 
 

3. den Jahresüberschuss von 391.220,71 € auf neue Rechnung vorzutragen, 
 

4. der Geschäftsführung der LPG für das Wirtschaftsjahr 2022 Entlastung zu erteilen. 
 
 
gezeichnet:  
In Vertretung In Vertretung 
Adomat Molitor 
(In Vertretung des 
Oberbürgermeisters) 
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I) Finanzielle Auswirkungen im Jahr der Umsetzung und in den Folgejahren 
 

 Nein (sofern keine Auswirkung = entfällt die Aufzählung/Punkt beendet) 
 

 Ja – ergebniswirksam 
Produkt:       Sachkonto:       
Aufwendungen für die Maßnahme:       € 
Fördermittel beantragt:   Nein   Ja       % 
Name Förderprogramm:       
Ratsbeschluss vom       zur Vorlage Nr.       
Beantragte Förderhöhe:       € 
 
 Ja – investiv 
Finanzstelle/n:       Finanzposition/en:       
Auszahlungen für die Maßnahme:       € 
Fördermittel beantragt:   Nein   Ja       % 
Name Förderprogramm:       
Ratsbeschluss vom       zur Vorlage Nr.       
Beantragte Förderhöhe:       € 
 

Maßnahme ist im Haushalt ausreichend veranschlagt 
 Ansätze sind ausreichend 
 Deckung erfolgt aus Produkt/Finanzstelle       
 in Höhe von       € 
 

Jährliche Folgeaufwendungen ab Haushaltsjahr:       
 Personal-/Sachaufwand:       € 
 Bilanzielle Abschreibungen:       €  

Hierunter fallen neben den üblichen bilanziellen Abschreibungen auch einmalige bzw. Sonderabschrei-
bungen. 

 Aktuell nicht bezifferbar  
 
Jährliche Folgeerträge (ergebniswirksam) ab Haushaltsjahr:       

 Erträge (z. B. Gebühren, Beiträge, Auflösung Sonderposten):       € 
Produkt:       Sachkonto       
 
Einsparungen ab Haushaltsjahr:       

 Personal-/Sachaufwand:       € 
Produkt:       Sachkonto       
 

 ggf. Hinweis Dez. II/FB 20:              
 
II) Nachhaltigkeit der Maßnahme im Sinne des Klimaschutzes: 

Klimaschutz  
betroffen 

Nachhaltigkeit 
 

kurz- bis 
mittelfristige 

Nachhaltigkeit 

langfristige 
Nachhaltigkeit 

 

 ja   nein   ja   nein  ja   nein  ja   nein 
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Begründung: 
 
Dem von der Geschäftsführung der LPG aufgestellten Jahresabschluss 2022 wurde 
nach auftragsgemäßer Prüfung durch die KBHT Steuer- und Wirtschaftsberatung 
GmbH, Max-Delbrück-Straße 12 - 16, 51377 Leverkusen, der uneingeschränkte Bestä-
tigungsvermerk erteilt. Gemäß § 7 Abs. 2 i. V. m. § 8 lit. c des Gesellschaftsvertrags der 
LPG beschließt die Gesellschafterversammlung über die Feststellung des Jahresab-
schlusses, die Verwendung des Ergebnisses und die Entlastung der Geschäftsführung. 
 
Die Gesellschafterversammlung der LPG hat am 26.06.2023 die entsprechenden Be-
schlüsse vorbehaltlich einer Weisung durch den Rat der Stadt Leverkusen gefasst. Bi-
lanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie Lagebericht sind dieser Vorlage als Anlagen 1 
bis 3 beigefügt. 
 
Entsprechend der Beschlussfassung zur Vorlage R 629/14. TA (Rat am 16.12.96) steht 
allen Ratsmitgliedern der Prüfbericht des Jahresabschlusses als nichtöffentlich zu be-
handelnde Anlage 4 im Ratsinformationssystem Session zur Verfügung.  
 
 
 
  

Anlage/n:  

Anlage 1 - Bilanz 2022 
Anlage 2 - GuV 2022 
Anlage 3 - Lagebericht 2022 
Anlage 4 - Prüfungsbericht 31.12.2022 (nö) 
 



Leverkusener Parkhaus-Gesellschaft, Leverkusen Anlage I
 
Bilanz zum  31. Dezember 2022 

AKTIVA PASSIVA

31.12.2022 31.12.2021
Euro Euro

31.12.2022 31.12.2021
Euro Euro

A. Anlagevermögen

Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten 1.511.734,44 1.635.245,44
2. technische Anlagen und Maschinen 14.029,28 80,28
3. andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 3,00 1.182,00

1.525.766,72 1.636.507,72

B. Umlaufvermögen

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 89.374,64 3.132,68
2. sonstige Vermögensgegenstände 496.437,35 487.381,30

585.811,99 490.513,98

II. Guthaben bei Kreditinstituten 3.724.831,43 3.939.469,20

C. Rechnungsabgrenzungsposten 21.350,17 5.790,90

A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital 26.000,00 26.000,00
II. Kapitalrücklage 6.834.329,52 6.834.329,52
III. Gewinnrücklagen

andere Gewinnrücklagen 219.849,89 219.849,89
IV. Verlustvortrag -4.286.602,43 -3.118.505,85
V. Jahresüberschuss 391.220,71 -1.168.096,58

3.184.797,69 2.793.576,98

B. Sonderposten für Investitionszuschüsse 0,00 23.983,00

C. Rückstellungen

1. Steuerrückstellungen 49.580,78 0,00
2. sonstige Rückstellungen 44.095,45 35.700,50

93.676,23 35.700,50

D. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 2.490.816,40 3.031.113,48
2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 14.733,68 14.484,37
3. sonstige Verbindlichkeiten 9.975,31 103.227,47

2.515.525,39 3.148.825,32

E. Rechnungsabgrenzungsposten 63.761,00 70.196,00

5.857.760,31 6.072.281,80 5.857.760,31 6.072.281,80



Leverkusener Parkhaus-Gesellschaft, Leverkusen Anlage II

Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit
vom 1. Januar bis 31. Dezember 2022

2022 2021
Euro Euro

1. Umsatzerlöse 1.181.232,00 856.870,63

2. übrige betriebliche Erträge 76.522,07 63.952,79

3. Materialaufwand
Aufwendungen für bezogene Leistungen -253.861,45 -672.781,05

4. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter -31.956,84 -21.515,52
b) soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersver-

sorgung und für Unterstützung -4.582,82 -3.541,20

5. Abschreibungen
auf Sachanlagen -126.471,49 -184.220,00

-340.350,53 -818.104,98

6. übrige betriebliche Aufwendungen -242.758,84 -900.300,74

7. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0,00 14,19

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -54.262,00 -27.532,26

9. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -45.069,01 18,00

10. Ergebnis nach Steuern 498.791,62 -889.035,16

11. sonstige Steuern -107.570,91 -279.061,42

12. Jahresüberschuss 391.220,71 -1.168.096,58
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LEVERKUSENER
PARKHAUS-GMBH

Anlage IV Blatt 1

Lagebericht
der Leverkusener Parkhaus-GesellschaftmbH

für das Geschäftsjahr 2022

Als Geschäftsführer der Leverkusener Parkhaus-Gesellschaft mit beschränkter
Haftung (LPG) gebe ich auf Grundlage

des Gesellschaftsvertrags
der Gemeindeordnung NRW (GO NW)
des Handelsgesetzbuchs (HGB)

den folgenden Lagebericht über die Gesellschaft für das Geschäftsjahr 2022 ab.

Der Lagebericht spiegelt aus meiner Sicht den tatsächlichen Stand der Gesellschaft
wider.

Inhalt
A. Unternehmensgrundlage
B. Wirtschaftsbericht

I. Geschäftsverlauf
11. Analyse der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage

C. Prognosebericht

D. Chancen- und Risikobericht

2

2

2

4

6

6



LEVERKUSENER
PARKHAUS-GMBH

Anlage Blatt 2

A. Unternehmensgrundlage

Zweck des Unternehmens ist nach dem Gesellschaftsvertrag die Errichtung, die Un-
terhaltung, der Betrieb und die Verpachtung eines oder mehrerer Parkhäuser und an-
derer Parkanlagen im Stadtgebiet von Leverkusen.

B. Wirtschaftsbericht

I. Geschäftsverlauf

Das Jahr 2022 bedeutete in vielerlei Hinsicht grundlegende Veränderungen für die

LPG:

Neben der für die Gesellschaft zielführenden Beendigung des Engagements der LPG
im Bereich der Immobilien „City-C", begann der Pachtvertrag mit der Fa. Q-Park mit

Beginn des Geschäftsjahres.
Zu den grundsätzlichen Aussagen zur vertraglichen Gestaltung sei auf den Lage-

bericht zum Jahresabschluss 2021 verwiesen.

Nach Ablauf der ersten rd. 16-monatigen Zusammenarbeit kann aus Sicht der

Geschäftsführung konstatiert werden, dass mit dem neuen Pächter ein leistungs-
fähiger und kooperativer Partner gefunden wurde.
Verabredete Investitionen haben stattgefunden, notwendige Instandhaltungen bzw.

Erneuerungen in Technik etc. wurden gemeinsam geplant und befinden sich in der
Abarbeitung. Die Maßnahmen werden seitens der Parkenden als positiv bewertet. Fer-

ner konnte mit dem Pächter eine Vielzahl an baulichen Themenfeldern strukturiert wer-
den, was als wichtige Basis für die weiteren erforderlichen Sanierungsmaßnahmen
zwingend erforderlich war.

Nach Gründung der Stadtentwicklungsgesellschaft Wiesdorf Manfort (SWM) nehmen
die Revitalisierungsmaßnahmen (erfreulicherweise) an Fahrt auf. Die LPG begrüßt

dies außerordentlich und wird alles dafür tun, dieses Projekt maximal zu unterstützen.

Der daraus resultierende Arbeitsaufwand für die LPG wird jedoch enorm sein.

Auch der Pächter Q-Park ist stark an den Revitalisierungsbemühungen interessiert

und wird diese ebenso aus seiner Sicht positiv begleiten. Zum Zeitpunkt der Aus-
schreibung bzw. Zuschlagserteilung des Pachtvertrages war jedoch schluss-
endlich nicht absehbar, welchen Umfang und welche Auswirkungen die Sanierungen
auf den Pachtbetrieb haben werden.



LEVERKUSENER
PARKHAUS-GMBH

Anlage IV Blatt 3

Seitens der SWM wurde der Pachtvertrag LPG/Q-Park gesichtet, inwiefern

Regelungen den Sanierungsmaßnahmen entgegenstehen könnten.

Die Geschäftsführungen der LPG und der SWM stehen hierzu im intensiven Aus-

tausch. Im Ergebnis ist festzuhalten, dass die zu erwartenden Eingriffe in den

Parkbetrieb nicht unerheblich sein werden, sodass entsprechende modifizierende

Regelungen mit dem Pächter zu treffen sind („Nachtrag").

In diesem Nachtrag ist zu regeln, in welcher Hinsicht die durch die zu erwartenden

Revitalisierungsmaßnahmen voraussichtlich temporär entstehenden negativen
Auswirkungen für den Pächter zu kompensieren sind. Die entsprechenden

Verhandlungen werden derzeit intensiv geführt und der Nachtrag wird finalisiert.
Grundsätzlich ist sicherzustellen, dass der Pächter aus Sicht der Gesellschaften die

Sanierungsmaßnahmen nicht behindern kann, was zwischen Verpächter und Pächter

unstrittig ist. Der resultierende Schaden ist auszugleichen.

Der Nachtrag wird jedoch auf den Pachtvertrag negative Auswirkungen haben, da
Regelungen zu vereinbaren sind, nach denen entstehende Schäden (Ertragsreduzie-

rungen, weiterer Arbeitsaufwand etc.) entsprechend zu erstatten sind.

Grundsätzlich ist festzuhalten, dass neben der durch die Revitalisierung entstehenden
notwendige Sanierungsarbeitenallen TiefgaragenbeiMaßnahmen,

anstehen, die sich aus dem reinen Parkhausbetrieb ergeben (Böden, Betonarbeiten,

Technik etc.). Diese sind im Kerngeschäft durch die LPG zu betreuen sowie zu

realisieren und sind nicht Bestandteil der o.g. Abstimmungen.

Zu den finanziellen Auswirkungen können noch keine seriösen Aussagen getroffen
werden.

Die personellen Belastungen der LPG werden erheblich ansteigen, um das Projekt

„City-C" sowie die erforderlichen baulichen Maßnahmen bestmöglich zu begleiten. Die
Geschäftsführung wird den Gesellschaftern einen Vorschlag unterbreiten, wie hiermit

umgegangen werden kann.
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LEVERKUSENER
PARKHAUS-GMBH

Anlage IV Blatt 5

3. Zinsen

Zinsaufwendungen

Nach Beratung mit der Hausbank wurden die Erträge, die durch die Veräußerungen

angefallen sind, nicht vollumfänglich zur Darlehnstilgung verwendet, da abzusehen

war, dass durch die zu planenden Sanierungsmaßnahmen weiterer Finanzierungsbe-
darf entstehen wird. Dies bedeutet kurzfristig einen erhöhten Zinsaufwand. Die jüngs-
ten Entwicklungen auf den Finanzmärkten werden die kurzfristig erhöhten Mehrauf-

wendungen jedoch überkompensieren.

Die Entwicklung stellt sich wie folgt dar:

2021

2022

Verschlechterung

Zugrunde liegen per 31.12.2022
2,49 Mio. €.

4. Liquidität

-27.532,26 €
-54.262,00 €
-26.729,74 €

Darlehnsverbindlichkeiten in Höhe von rd.

Im Vergleich zum Vorjahr stellt sich die Liquidität wie folgt dar:

2021

2022

Verschlechterung

+3.939.469,20 €
+3.724.831 €

-214.637,77 €

Inwieweit die Sanierungsmaßnahmen weiteren Finanzbedarf erfordern, kann zum
jetzigen Zeitpunkt nicht verbindlich ausgeführtwerden.



LEVERKUSENER
PARKHAUS-GMBH

Anlage IV Blatt 6

5. Risikomanagement

Die Risiken werden durch die laufenden Quartalsabschlüsse sowie durch monatliche

Überprüfung seitens der Auswertungen der Pächterin überwacht.

C. Prognosebericht

Die Auswirkungen der Corona-Pandemie haben keine negativen Effekte mehr auf das
Parkgeschäft. Zudem werden generell „schwache" Umsätze generiert, da eine Fest-

pacht vereinbart wurde. Im Falle der Überschreitung einer gewissen Umsatzschwelle,
erfolgt zusätzlich eine entsprechende Beteiligung an den Erlösen.

Nach dem Wirtschaftsplan der LPG ergibt sich für das Geschäftsjahr 2023 ein

prognostizierter Jahresüberschuss von circa 78.850,00€.

D. Chancen- und Risikobericht

Zu Chancen und Risiken wurden oben bereits ausführliche Ausführungen gemacht. In

kurzer Übersicht bedeutet dies:

Chancen + Aus ewo en +1- Risiken -

Sanierungen im Kern- Auswirkungen der Verhand- Sanierungskosten/
Sanierungsdauerbereich Parkhaus wird zu lungen des Nachtrags

Attraktivitätssteigerungen

führen

Ich danke dem Rat und den Gesellschaftervertretern für die gute und vertrauensvolle
Zusammenarbeit im abgelaufenen Geschäftsjahr.

n, 29.05.2023everk

Markus Märtens
Geschäftsführer
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